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Reglement 
  

 

- Es wird in Teams mit max. 10 Spieler:innen bestehend aus einer Klasse, zwei Parallelklassen 

(gleiches Schulhaus) oder einer Turnklasse gespielt. 

- 1 Torspieler:in + 5 Feldspieler:innen und max. 4 Wechselspieler:innen 

- Jedes Kind darf nur in einer Mannschaft zum Einsatz kommen 

- Bei Knabenteams sind Mädchen einsatzberechtigt. 

- Bei Mädchenteams sind Knaben nicht einsatzberechtigt. 

- In Mehrjahrgangsklassen spielt das Team in jener Kategorie, in der sich der/die Älteste befindet. 

- Alle Spieler:innen müssen gegen Unfall versichert sein. 

 

Es darf nur in Turn- oder Nockenschuhen gespielt werden. Stollenschuhe sind untersagt. Spieler/in-

nen mit Stollenschuhen sind vom Platz zu weisen. Schienbeinschoner sind obligatorisch.  

 

Gespielt wird nach den Regeln des Schweizerischen Fussballverbandes ohne Abseitsregel, jedoch 

mit folgenden Anpassungen: Bei einem Torabstoss, einem Auskick oder bei einem Auswurf darf der 

Ball nicht direkt die Mittellinie übertreten. Spielwertung:  

Sieg = 3 Punkte, Unentschieden = 1 Punkt, Niederlage = 0 Punkte 

 

Teams die nicht pünktlich antreten, verlieren das Spiel mit 2:0. Dies gilt auch für unvollständig antre-

tende Mannschaften mit weniger als 4 Spielern. 

 

Die effektive Spielzeit beträgt max. 15 Minuten pro Spiel. Bei Spielunterbrüchen läuft die Zeit weiter. 

Der Spielleiter kann nach eigenem Ermessen in besonderen Situationen ein Timeout erwirken.  

 

Sind nach den Gruppenspielen zwei oder mehrere Teams punktgleich, entscheidet erstens 

1. Direktbegegnung 3. die Anzahl erzielter Tore 

2. die Tordifferenz 4. ein Penaltyschiessen. 

Einzige Ausnahme ist das Endspiel, das zuerst für maximal 4 Minuten verlängert wird und danach, bei 

Unentschieden, per Penaltyschiessen entschieden wird. Alle Einwände müssen unmittelbar nach 

Spielende durch die verantwortlichen Betreuer beim Turnierbüro eingehen. Entscheidungen werden 

direkt von der Turnierleitung getroffen und sind unanfechtbar. 

 

Alle Teams entscheiden sich mit der Unterzeichnung des Verhaltenskodex für ein faires Turnier ein-

zustehen. Bei groben Unsportlichkeiten sind die Spielleiter angewiesen konsequent zu entscheiden. 

Die Spielleiter sprechen Verwarnungen aus und wenden Zeitstrafen nach eigenem Ermessen an. 

Platzverweise werden für Tätlichkeiten, übertriebene Härte und Beleidigungen angewendet.  

- Gelbe Karten = 3 Minuten Spielauszeit  

- Rote Karte = 1 Spielausschluss oder Turnierausschluss 

 

Die Spielerinnen und Spieler sowie die Lehrpersonen helfen nach dem Finalspiel beim Aufräumen des 

Turnierplatzes. Erst wenn alle Goals versorgt, der Platz geräumt und die Garderoben sauber und leer 

sind findet die Rangverkündigung statt. 

 

Die 1. und 2. platzierten pro Kategorie qualifizieren sich automatisch für das kantonale Turnier. Die 

Siegerteams des kantonalen Turniers können die Zuger Schulen am schweizerischen UBS Fussball-

Cup vertreten. 


